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Werbungsverhalten, Trächtigkeit und Aufzucht: 
Wenn das Männchen das Weibchen umwirbt, dann umkreist es ständig 

das Weibchen mit wiegendem Hinterteil. Dabei gibt es eigenartige, knat-
ternde Laute von sich. Ist das Weibchen nicht paarungsbereit, dann zeigt 
es in dieser Situation dem Männchen die Zähne. Beendet das Meer-
schweinchen-Männchen sein Werbungsverhalten nicht, kann das Weib-
chen unter Umständen auch zubeißen. 

Das Meerschweinchen-Weibchen ist alle 14 bis 18 Tage paarungsbe-
reit. Wenn das Weibchen paarungsbereit ist, legt es sich auf den Bauch 
und hebt das Hinterteil an. Das Männchen reitet dann auf, wobei der 
Deckungsakt nur wenige Sekunden dauert. 

Die Tragezeit bei Meerschweinchen ist relativ lang: ca. 8 bis 10 Wo-
chen (durchschnittlich 68 Tage). Die Neugeborenen sind voll entwickelt 
und relativ groß (Geburtsgewicht 40 bis 100 g). Die Jungen haben bereits 
offene Augen und beginnen sofort selbständig mit der Nahrungsaufnah-
me, das heißt sie können neben der Muttermilch sofort mit der Heu- und 
Grasaufnahme beginnen, weil das Gebiß bereits bei der Geburt vollstän-
dig entwickelt ist. Meerschweinchen sind also perfekte Nestflüchter, die 
auch ohne Mutter überleben können. Aus diesen Gründen ist daher die 
Aufzucht von verwaisten Meerschweinchen-Babies nicht sehr schwierig. 

Einige wichtige physiologische Daten: 
Körpergewicht, männlich 1000 -1500 g 
Körpergewicht, weiblich 700 - 900 g 
Geburtsgewicht 40-100 g 
Lebenserwartung 4-7 Jahre 
Futterverbrauch 6g/100 g KGW*/Tag 
Wasserverbrauch 10 ml/100 g KG W*/ Tag 
Geschlechtsreife, männlich 60 Tage 
Geschlechtsreife, weiblich 30 Tage 
Atemfrequenz 70 -150 / min 
Herzfrequenz 200 - 350 / min 
Körpertemperatur (normal) 38-39,5 Grad C 

* KGW: Körpergewicht; Ein Meerschweinchen mit 1000 g KGW 
nimmt daher ca. 60 g Nahrung auf und trinkt ca. 100 ml Flüssigkeit 
pro Tag. (Ein achtel Liter sind 125 ml). 
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Erkrankungen der Haut 

Allgemeines: 
Hauterkrankungen kommen bei Meerschweinchen nicht sehr häufig 

vor. Bei schlechten Haltungsbedingungen sowie Mangelernährung (Vita-
min C- Mangel führt zu einer allgemeinen Abwehrschwäche) treten aller-
dings vermehrt Hauterkrankungen auf. Hauterkrankungen sind daher 
Faktorenerkrankungen. Die Ursache für Hautentzündungen können sein: 

- Ektoparasiten: häufigste Ursache 
- Hautpilze: eher selten 
- Bakterielle Erreger wie Streptokokken, Staphylokok- 

ken als Sekundärerreger nach Kratz- und anderen 
Verletzungen infolge eines Juckreizes. 

Bakterielle Ursachen für eine Hautentzündung 

Beschreibung: 
Einer derartigen Hauterkrankung geht immer eine Verletzung voraus. 

Die Verletzungen entstehen durch Bisse beim Raufen, durch eine falsche 
Einstreu (z.B. Tischlereiabfälle) sowie durch starkes Bekratzen (bei All-
ergien, Ektoparasiten, einseitiger Ernährung, gewürzter Nahrung z.B. 
durch Verfüttern menschlicher Essensreste). 

Klinische Symptome: 
Es besteht starker Juckreiz, die Haut ist gerötet und es kommt zu Haar-

ausfall. Häufig fallen Kratzspuren auf, oder man kann als Tierbesitzer das 
übermäßige Bekratzen selbst beobachten. Im weiteren Verlauf kann man 
Pusteln, eitrige Beläge und Krusten erkennen. Durch Eitererreger (Strep-
tokokken, Staphylokokken und andere) kann sich im Verlauf der Erkran-
kung das Allgemeinbefinden verschlechtern. Dann können Fieber, Apa-
thie und Freßunlust vorliegen. 
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Behandlung: 
Wichtig ist, die auslösende Ursache zu erkennen. Beseitigung der 

Ektoparasiten, Mangelernährung vermeiden, Vitamin C mit Grünfut-
ter, Frucht- und Gemüse zuführen. Raufereien und Bißverletzungen 
zwischen den Meerschweinchen müssen vermieden werden (Kastrati-
on, größerer Käfig). 

Verschlechtert sich das Allgemeinbefinden, kann eine antibiotische 
Behandlung durch den Tierarzt erforderlich sein. 

Homöopathische Behandlung: 
- Mercurius solubilis D12 als Eitermittel, bei einer eitrigen Hautent- 

zündung. 
- Hepar sulfuris D6 bei einer eitrigen Hautentzündung; Mercurius 

und Hepar sulfuris sollten nicht zusammen verabreicht werden. 
- Sulfur D30 als Umstimmungsmittel bei allen Hauterkrankungen in 

diziert. 
- Psorinum D30 bei nässenden Ekzemen und Hautentzündungen. 
- Kreosotum D6 bei übelriechenden Hautentzündungen mit starkem 

Juckreiz, das Allgemeinbefinden kann gestört sein. 
- Antimonium crudum D6, bei juckendem Ekzem sowie bei Rha- 

gaden an den Haut - Schleimhautübergängen 
Mehrmals täglich 5 Globuli verabreichen. 

Bei jeder Erkrankung der Haut sollte eine homöopathische Leber- und 
Nierenausleitung erfolgen. Dies fördert die Ausscheidung von Giftstoffen 
aus dem Körper: 
- Lycopodium D6 als Lebermittel 
- Carduus marianus D2 als Lebermittel 
- Berberis D4 als Nierenmittel 

Behandlungsdauer 
Die Behandlung muß bis zur vollständigen Genesung durchgeführt 

werden. 

Wenn sich ein Hautabszeß (eitrige Füllung der Unterhaut) entwickelt 
hat, ist eine chirurgische Spaltung des Abszesses erforderlich. Unter Um-
ständen kann man bei Verwendung von - Myristica sebifera D6 (= homöo-
pathisches Messer) eine chirurgische Abszeßspaltung vermeiden. 
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